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Bekenntnis zu Wilnsdorf 
Firma Krückemeyer vergrößert Standort im I ndusttiegebiet „Auf m· Lehnscheid" 

Wilnsdod. Die Reinhard 
Krückerneyer GmbH & Co. KG 
vergrößert in den nächsten Mo­
naten ihren Standort im Wilns­
dorfer Industriegebiet „Auf'rn 
Lehnscheid". Die Spezialisten 
für Klebe- und Schleiflösungen 
starteten am vergangenen Frei­
tag die Baumaßnahmen mit ei­
nem symbolischen Spatenstich 
zusammen mit Wilnsdorfs Bür­
germeisterin Christa Schuppler. 

Wilnsdorf. Im Zeitalter der In­
dustrie 4.0 sind das eklatante 
Nachteile." Durch die Unter­
stützung der IHK Siegen_ und der 
Gemeinde Witnsdorf konnte 
aber der Anschluss an das Breit­
bandnetz realisiert werden. 
Auch bauliche Herausforderun­
gen, wie die Sicherung der 
Löschwasservorräte, wurden 
durch das persönliche Engage­
ment der Bürgermeisterin 
Christa Schuppler gemeistert: N �ue Fertigungskap\lzitäten, 

ein Vormateriallager und wei­
tere Büroräume sollen nach Ab- Am vergangenen Freitag fand in Wilnsr}.orf der symbolische Spaten­
schluss der Baumaßnahmen für stich derFirma Krückemeyer mit Wilnsdorfs Bürgermeisterin Christa 
die Lösung individueller Kun-

·' ,,Die Lebensqualität in unserer
Gemeinde hängt auch von: der 
Wirtschaftsstärke unserer Un­
ternehmen ab. Daher habe ich 
mich gern dafür eingesetzt, dass 
die Firma Krückerneyer sich vor 
Ort vergrößern kann." 

denanforderungen zur V erfü-
Schuppler (Mjtte) ,,Auf m Lehnscheid" statt. Foto: Fa. Krückemeyer 

gung stehen. Insgesamt wird das tigungshalle. ,,Damals haben wir 
bestehende Gebäude· mit 4000 gedacht, dass es ewig dauern 
rn2 Grundfläche durch den An- . würde, bis der ganze freie Platz 
bau um 2000 rn2 ·erweitert. _ausgereizt ist", erinnert sich Ge-

führer Uwe Kittel. ,,Zwei Ma­
schinen für die Erw.eiterung un­
serer Fertigungsmöglichkeiten 
haben wir bereits bestellt.". 

Die Baumaßnahmen sind schäftsführer Uwe Kittel. ,,Aber 
eine logische Konsequenz des aufgrund des starken Wachs- Aufgrund der Reserven des 
Wandels vorn technischen turns im Fertigungsbereich ha- unbebauten Grundstücks in 
Großhändler hin zum Converter' ben wir schon 2013 gemerkt, Wilnsdorf lag es auf der Hand, 
für kundenspezifische Sonderlö- dass es eng wird." Individuelle den Neubau in Wilnsdorf zu er­
sungen. Bis 2006 war die Rein- Kundenanforderungen wiesen richten. Auch wenn die 
hard Krückerneyer GmbH· & den Weg in die Nische. schlechte Internetanbindung im 
Co. KG ausschließlich als tech- Diese Neupositionierung und Industriegebiet „Auf'rn Lehn­
nischer Großhändler in den Be- Weitsicht spiegelt sich auch in scheid" lange Zeit für die Inves­
reichen Klebeband, Klebstoffe, den eigenen Produkten wider. tition in ·einen anderen Standort 
Schleifmittel und Arbeitsschutz .So stehen heute in den drei Fer- · der Krückerneyer-Gruppe 
tätig. Als sich das Familien- tigungsbereichen 16 Maschinen, · sprach. Dazu Uwe Kittel: ,,Bei 
unternehmen vor zehn Jahren der Großteil davon Sonderan- �nserer Auslandstochter haben 
als Verarbeiter für Klebe- und fertigungen. ,,Wir platzen aus wir zum Beispiel fast die 100-fa­
Schleifbänder positionierte, allen Nähten", sagt Geschäfts- ehe Durchsatzrate als hier in 
stand zuerst lediglich eine Ma­
schine in einer sonst leeren Fer-

Der Ausbau der Fertigung er­
öffnet nun weitere modulare 
Möglichkeiten. ,,Wir lösen für 
den Kunden seine individuellen 
Klebe- und Schleifaufgaben. Ob 
nun ein spezielles Klebestarizteil 
in einer anspruchsvollen Geo­
metrie, das eigene Klebeband in 
verschiedenen Längen bzw. 
Breiten, oder Schleifbänder in 
individuellen Maßen, alles ist 
auf Wunsch realisierbar", so Un­
ternehmer Jan Krückerneyer. 
Mit den neuen Fertigungsmög­
lichkeiten in Wilnsdorf ist die 
Firma Krückerneyer für die kom­
menden Jahre gut aufgestellt. 




